
Protokoll des Schülerparlaments vom 14.10.11

1. Klassensprecher-Wahl
Alle Klassen waren durch Klassensprecher und/ oder ihren Team-Partner vertreten.
In den Klassen 1 waren die Kinder noch von der Lehrkraft bestimmt worden.
Auf Anregung eines Erstklässlers kann für die Zukunft überlegt werden, ob folgendes, -aus 
einem Kindergarten stammendes –Wahlverfahren in den ersten Klassen angewandt wird:
Bilder werden von in Frage kommenden Kindern ausgelegt. Die Kinder stimmen für ihren 
Kandidaten mit Hilfe eines Klötzchens o. Ä.
In den Klassen 2,3 und 4 haben demokratische Wahlen stattgefunden, und zwar
von Klassenstufe zu Klassenstufe mit jeweils zunehmender Selbstständigkeit der Schüler; 
folgende Aspekte kamen dabei zum Tragen:

• Aufgaben eines Klassensprechers
• Eigenschaften und Fähigkeiten eines Klassensprechers
• Wahlvorschläge
• Wahlvorgang
• Auszählung

2. Aufgaben eines Schülerparlaments
• Eigene Lebens-, Spiel-und Lernbedingungen in der Schule – mit vielfältigen 

Ideen- verbessern
• Eigene Probleme sehen
• Hilfe zur Selbsthilfe für die Lösung eigener Probleme suchen
• Problemlösungsmöglichkeiten –ggf. mit Hilfe- in die Praxis umsetzen

3. Spielefest 2011
Damit das Spielefest noch toller wird, hier folgende –umsetzbare- Vorschläge der Kinder.

• mehr Spiele
• Parcours mit Fahrzeugen (Roller, Kettcars.....)
• Torwand-Schießen
• Radrennen
• Hockey-/ Fußball- Slalom
• Schminken

4. Schulregeln/ Klassenregeln
In allen Klassen hängen die in der Schulordnung enthaltenen Schul- und Klassenregeln aus.. 
In  vielen Klassen wird in der wöchentlich stattfindenden Schülerstunde eine Regel der 
Woche vereinbart und besonders beachtet
Die Klassensprecher achten künftig mit darauf, dass im Treppenhaus rechts gegangen wird.

5. Neue Ideen
Im Falle starken Regens gibt es für die 12-Uhr –Pause noch keine besondere Regelung.
Der Hauptvorschlag des Schülerparlaments war, in der Klasse zu bleiben und zu spielen.
Darüber soll im nächsten Schülerparlament (24.02.11) abgestimmt werden.

gez. Dormagen
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